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Erecutive Fcilbictung.
Vm, dcm t, k. BczirlSgerichtc Lack wild

hiemit betannt gemacht:
Es sei übcr das Ansuchen dcs Anton

Windisar Von Krainburg gc^n Uisula
F,k uni, Bnrgslall wcgen ans dcm Zal>
lungs^ustra^c vom 6. September 1«65,
Z. 2i)38. schuldigt' 800 fl. ö. N . l!. «. <-.
in die executive öffentliche Versteigerung
der der lctztcrn gchöriacn, im Grnnobuchc
des Gutes ^urgstall vorkommenden, z„
Aurgstall Nr. 38 gcle.,cnen Realität, im
gcrichtlich erhobenen Schätzungswcrthe von
600 f l . ö. W., gcwilligct und zur Vor-
nahme derselben die Fcllbictungst^sutzun-
gcn auf den

1 1 . J ä n n e r ,
2 2. F e b r u a r und
2 2 M ä r z 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in der
GcriäManzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß dic feilzubietende Ncalität nur
bci der letzten Fcilbictung auch unter dem
Schätzungswcrthc an den Meistbietenden
hintauurnclien werde.

Das SchähuligSprotololl, der Grund-
liuchscj.-tlact und die Licilationöliedingmssc
können dci diesem Gerichte iu den sscwöhu-
lichen Amltzstunden eingesehen werden.

K, t. Bezirksgericht ^ack, am 20slcn
August 1863.

(3181-1) Nr. 3457.

Elmttivc Fcilbictullg.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Lack

wird hiemit bekannt gemacht:
Eö sei üuer das Ansuchen des Johann

Prclic von Studcmm ^rgcn Andreas
Hchmid von St. Hermagor :)ir !) lvegci-
aus dcm Veröle,chc vom 30. März 1868,
Z. 1218, schuldiger 210 ft. ö. W. c. >. <̂
in die cf>cut!oc öffentliche Versteigerung
der dem letzteren gchtnigen, iiu Gründ-
liche der HcrrsclM! Lack >u!> Urdaro
Nr. 1828 umtommcndcn i)icc>l>tät, im ge-
richtlich crliobenm SchatznngSwcrlhc von
1967 fl. ö. W., grwllligct uud zur Vor-
Ndhine derselben rie Feildieluugötagsutzun-
gcn auf den

14. J ä n n e r ,
15. steurnar und
15. M ä r z 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in drr
Gcrichtskauzlei mit dem Anhange bcslimml
worden, daß die feilzubietende Rcal'läl nur
bei der letzten Fcildictuug mich unlcr dem
Schähuugowcrthe an den Mcistdicleudcn
hintangcgeben wcrdc.

Das Schätznul!öftrotokoll, der Grund-
liuchscj,lracl und die Licitulioliöbedingnissc
lönucn bci diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstuuden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Lack, am lOten
Scptcmbcr 1868.

(3017—1) Nr. 3981.

Executive Feilbietimg.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Sittich

wird tiicmit bekannt gcmachl:
Es sei über das Ansuchen des Anton

Hupanc>c, Cmator der Maria Zuponcic
uou Feldsbcrg, gegen Florian itastelic
oon dort wegen schuldiger 59 ft. o W.
ü. x. <!. ill die c^cutiue offclttlichc Vcr-
ücigcrung der dem letztcrn geliürigcn, im
^rundbuchc der Hnrschust Sitiich >u>>
Urb. Nr. l49 deS Geli>lgs.uulee! vorkom-
menden Realität, im gerichtlich erholicnen
Hchätzungswerlye von 900 fl. 80 kr. ö. W.,
ucwilllgct und es seien zur Vornahme der-
selben orcl Fcilbirlungstagsapungen auf den

8. J ä n n e r ,
8. F e b r u a r und

12. M ä r z 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hier»
a.rr>chtS mit dcm Anhange bcsllinmt wor-
den, daß die feilzubietende Ncatilät nur
t'ci der letzten Feildictung auch unter dcm
Schätzuugowclthe an den Mcislb,elenden
hintangcgebeu werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund'
buch^eztiact und dir Licitatiunsdedingnisse
können bci diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen AmtSslnnden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am 9ten
November 1868.

(3141—3) Nr. 6174.

Executive Feilbittmtg.
Vom t. l. VczirkSljerichlc Stt in wird

hicmit bekannt gcmachl:
Es sei über tms Ansuchen der Barbara

Potuöoit von Stein, durch Dr. Prcuz
îon Stein, gegen Iolianu Koöier von
^neiniz wcgcn uns dcm Zahlunasauflra^e
liom 30. April 1867, Z. 2812, schuldiger
100 fi. »'. >. c in die rxccntiue öffentliche
Verücial-rnu^ der dc<n lctzttrn gchörigcn,
,li! Ornndbuchr der H>r>schafl Muntcndorf
»il> Uid.-Nr. 338. E^'r.-Nr. 52 voito m.
mlndf!, Realität, im gerichtlich rrhobc/,cn
Schätziing^wn-lhe von 580 fl. ö. W., be-
wil l igt, nnd zur Vor»alime derselben die
drei Fcilbl.tunastagsatzungcn auf den

2 4. D e c e m b e r l. I . uud
2 6. J ä n n e r und
2 6 F c b l ua r 1 8 6 9 .

jedesm.,l Vormiitags um9Ulir, im Gerichts«
sitze mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß die scilzubiclcndc Realität nur bei der
letzten Fnlbicluna auch unter dcm Schäz-
zun^wcrlhc an dcn Mcistuictenden hint«
angegeben werde,

Daö Schätzungsprotololl, der Grund«
buchscxlract und die Licltation^hedilig«
nisse können bei diesem Geiichtc in

i dcn gewöhnlichen slmlsslunden eingchhen
werden. ^ . „ . .^

K. k. Bezirksgericht StclN, am Olsten
^October 1866.
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VcklUtlltluachull^.
Von dem l. k. städt. dclcg. Bezirks^

gcricktc in Laiback, wild dem nnlnlannt
wo befindlichen Nieland Oswald hicnul
bekannt gegcbcn:

Es habc wider denselben h!crqcrich<s
Herr Anton Trco dic illage auf Zahlnnu
eines VcirugeS von 91 f l . cingcorachi,
worüber die Tagsutzung anf den

22. J ä n n e r 1809,
Vormittags 9 Uhr, mit dem Anhange dcS
§ 18 drr a. h. Enlschließnng vom 18tcn
October 1845 anbcianmt worden ist.
' Da der Aufenthalt des Geklagten die-
sem Gerichte unbekannt ist, so wurde
dcmsclbcn der Advocat Herr Dr. Sup<
pautschilsch als Cuiator lul lu-Iun, bestellt,
dessen der Geklagte Hcrr Wicland Os-
wald zur Wahrung seiner Rechte ver-
ständigt wird.

Luiliach, am 23. September 1868.

(2953^1) Nr. 5590.

Dritte exec. Feilbietullg.
Mi t Bezug ans das dieögcrichtlichc

Edict vom 10. September 1868 Z. 4740
wird kundgemacht, daß über Ansnchcn bei-
der Executtheile die auf den 6. Noucm-
ber und 9. December l. I . ange«
ordneten erste und zweite Fcilbictung
der dem Anton Kobau von Pudkraj
gehörigen Realitäten als abgehalten an-
gesehen werden und zu der dritten auf deu

8,. J ä n n e r 1 8 6 9
angeordneten RcalfcilbietnugStagsatzung ge-
schritten wird.

K. l. Bezirksgericht Wippach am Alten
October ^868.
W 5 3 — 1 ) Nr. 3135.

Dritte exec. Feilbietung.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Idr ia

wird in der Efccnlioussachc der AgncS
Rupnit uud Johann Sichert, Vormünder
der mindcrj. Johann Nnpnil'schen Erben
Matthias und Maria Nupnik, durch Dr.
Pongrcch, ge^cn die Ehclentc Simon und
Frunziska Thrcun, dnrch Dr. Spazzapan,
l»t». 840 f l . ö. W. sammt Anhang mil
Bezug ans das dicSgerictilliche Edict vom
8. Angnst 1865 Z. 2172 kund gemacht,
daß mau in dicNcassnmirlmg dcr angcord-
uct gelesenen und später sistirtcn dritten
executive» Feilbictuug rcr den letzteren gc-
hörigcü. zn Godowitsch liegenden, im
Grundbnche dcr Herrschaft Loitsch >>ul>
Uid.-Nr. 258/696 uo, kommenden, gcricht-
lich auf 10895 ft. geschützten Realität gc-
willigct und deren Vornahme auf den

2 8. J ä n n e r 1869,
Vormittags um 9 Uhr, i» loco Godo-
witsch mit dcm vorigen Anhange angcord»
net habe.

K. k. Bezirksgericht I d i i a , am 4tcn
November 1868.

(2921—1) Nr. 4405.

Executive Feilbietung.
Bon dem k. k. Bezirksgerichte Krain<

bnrg wird hicmit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen dlr Maria

Erzen von Oberfeichtin^ dnrch H>rrl, Dr.
Burger, ge^c» Elisabeth ^cba, von Slrasisch
wcgen aus dc>i' gcrichtl. Vergleiche vom
28. Jänner 1868, Zahl 396, schuldige»
330 fl. ö. W. <'. > o. in die cxccnlivr
öffentliche Vcistcigcrnng dcr dcr letzteren
gehöli^en, im G>u>>dbl>chc dcr Heirschoft
Lact 5n!> U>b.-Nr. 598 und im G<uud-
bncke Echroileliihulu >ul> Urb. 'Nr. 3
uoilom'.ucndci! Rcal'lät, im gnichllich er»
hobe»eu Schätzun^swerthe von 1020 ft.
ö. W.. gewini^ci u»d zur Voruuhmc der-
selben die drei Fcilbictungstagsatzungcn
auf den

22 . J ä n n e r ,
2 6 F e b r u a r nnd

2. A p r i l 1 8 6 9 ,
jedesmal Vc'rmitwgn nm 9 Uhr, in dcr
OerichlStanzlei mit dem Anhang/bestimmt
worden, daß die f.,l^ut,u,cnd< Nc^!,tät
liur bci dcr lctz'en Fcilbiclun,, anä' »«ucr dcin
Sckätznn.,Swcithc an den Meistbietenden
hiut^ngcglbcli werde.

Das Schätznu^prolokoll, der Grund
buchoipract und die Lic!tat>onsbcdil>«n,ss^
können beidiesem Grr'chlc in den gnvöhu^
lichen Amll>stundcn eingesehen werden.

K. k. BeziilS^clichl Krainburg, am
2. November 1868.

(3019—1) Nr, 3673.

Tritte ercc. Feilbietung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Sittich wiid

hiemil bekannt gemach':
Es sei >n der EfccutionSf.ichc deS Franz

Dollcuz von Mannovuig gegen Beinhatd
Nuvat von S i . Veit ,'K». 150 ft. s. N.
die ans den 12. October 1868 ungcurd»
ucte cfccullvc driitc Fellvictung dcr dem
Execulcn gehörigen, im Ginlidbnche dcr
Pf^rrgült St. Vcil >ub Urli.-Fol. 146 vor-
kommenden Realität auf den

22 . J ä n n e r k. I .

mit Beibehaltung des Ortes nnd dcr
Stunde und mit dcm vorigen Anhange
übertragen worden.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am 14lcu
October 1868.

( 2 9 1 8 b - l ) Nr. 4352.

Erinnerung
Von dcm t. k. Bezirksgerichte Kram-

bnrg wird den allfälligcn uubckaunten
Eigcnthnmspiätcndcutcn auf den Acker
sammt Weide-Terrain uu <i>v î!> hier-
mit crinnclt:

Es habe Johann Rozman von Moöc,
wider denselben die itlage auf Eisitzung
des Eigenthums dcS Ackers n.l <!<>(,!>!,
in dcr Stcucrgcmciudc Atosc t>n!> Parz.-
Nr. 357 mit 15)38 ^Klaftern nnd dcr
gleichnamigen Weide 5nl> P.-Nr. 358 mit
40 ^Klaftern, ^ul) nru,'.^. 28. October
d. I . , Z. 4352, hieramlö eingebracht, wo-
rübcr zur mündlichen Verhandlung die
Tagsahung auf den

2 9. J ä n n e r 1869,

sriih 9 Uhr, mit dcm Anhange des § 29
allgemeiner Gerichtsordnung angeordnet
und dem Geklagten wegen sciucs uubckann-
tcn Aufenthaltes Hrn. Dr . Joseph Bur-
ger von itrainburg als (,'ul̂ >lol- in! !>»,!lul»
auf seine Gefahr und Kosten bcstclll
wurde.

Dessen wild derselbe zu dcm Ende
verständiget, daß er allenfalls zn rechter
Zcit fclbst zn erscheinen oder sich cincn
anderen Scichwaltcr zn bcstcUcn nnd an-
her namhaft zu machcn habe, widrigcns
dicsc Rechtssache mit dcm aufgestellten
Curator verhaudclt werden wird.

K. l. Bezirksgericht itrainburg, am
29. ,Octobcr 1868.

(2943^1) Nr. 5393.

Erinnerung
an Ierni und Marianna R o l l e , unbe-

kannten AnfcnthalteS.

Von dem k. l. Bezirksgerichte Wipftach
wird dcm Icrni und dcr Marmnna Rolle,
unbekannten Aufenthaltes, hurmit crinnclt:

ES habe Jakob Iamsct von Gladiö
wider dieselben die illuge: die auf drr
Realität 'j'<>">. XVÜI , UrbarS-Nr. 120,
I'l>!̂ . 266 zn Gui'slcn dcS Icrni Rullc
intaduliltc, al>S dcm Schuldscheine vom
4. Juni l812 hcr, ührendc Foidciuug pr.
60 f l . 59>i kr. M ' M und die darm.f zn
GlinsttN der Murianua Rolle in< nnd su-
p^rinlubulüte, ans dcmNrthcilc von>28s<cn
Dccclnbcl 1842, Z.3«17, herriihscndc^ol.
dclung pr. <)0 fl. 59-l kr. M . - M . fommi
Anhang sei durch Ac^ahlun^, ciloschc» n»d
demzufolge Klä,er Icikoo Iamsct bercch'
ligct, folchc gruodbuchlich löfchen zu l̂ sscn,
>ul» ,,!i><^. 19. Oclobcr 1868, Z. 5393,
hic>an>ts cmgebiackt, wonibcr zur slim-
malischen Verhandlung dic Tagsatzung
auf den

19. J ä n n e r 1 8 6 9 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des 8 29
a. G. O. angeordnet und dcn Gcllagtcn
wcgen ihres nnbckannteu Aufenthaltes Hcrr
Luow'g N>c von Wippach als l in !̂«»,- iül
l>c!u>!» auf ihre Gefahr und Kosten bestellt
wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Eudc
ucrsläl'd'gct, daß sie allenfalls zn rechter
Zcit selbst zu rrscheinen oder sich cincn
andern Sachwalter z» besldlcn nnd unhcr
namhail zu macben haben, wi'.rigcns dlcsc
Ncchlbsachc mit dem aufgestellten Eurator
verhandelt wcrocn wird.

K, t, Vczisls,<sricht Wippach, am 20sten
October 1«68.

(3143—1) Nr. 6452.

Ereentive Feilbietunss.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Stein

wird hicmil bekannt gcmacN:
Es sei über das Ansuchen des Herrn

Franz Dolcnz, als M.ichihabcr nnd Tc-
stanuiilö^'^cutor d ^ Herrn Johann Ku
ralt von Mannsburg gegen Grcgor Vi -
dic von HlciuinanüSbura, wc.,cn aus dcm
licrichtlicheu Vergleiche vom 6. Mai 1865,
Z. 2232, schuldiger 180 fl. ö. W. <'. >. <'.
ill die executive öffentliche Vcrsicigeruug
der dcm letztem gehörigen, im Grund-
buche dcr Herifchaft Kreuz ûl» Urbals-
Nr. 409, Nct.-Nr. 297 vorkommenden Rea-
lität, im gerichtlich erhobenen Schätzungö-
wcllhc von 12-^2 si. 20 kr. ö. W>, gcwil^
ligel und zur Vcnnahmc ociselben dir drei
FeilbietnnftStagsatzungcn auf den

12. J ä n n e r ,
12. F e b r u a r uud
12. M ä r z 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittage um 9 Uhr, im Gc-
richtssitze ,nit dem Anhange bestimmt
worden, daß die fcilznbictcudc Realität uur
bei dcr letzten Fcilbictung anch nntcr dcm
Schätzuugowcrthc au den Meistbietenden
hiutangcgcben werde.

Das SchätzungSplotokoll, dcr Grnnd-
bnchsc^tracl uud dic ^icitlllionöbcdinanisfc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amlöstnndcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 2tcn
November 1868.

(3113—1) Nr. 418l l

Executive Feilbietuug.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Egg

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ausucheu des Alois

Icnlo von Cemäcnik gegen Johann Maj-
diö von Brezic, unter Vertretung des
Gcorg Zuftan von Brczje wegen ans dcm
Vergleiche vom 26. October 1866, Zahl
3961, schuldiger 100 si. ö. W. <>. >. «'.
in dic executive öffentliche Versteigerung
der dcm letzlern gehörigen, im Grund-
buche Gallcnlicra 5»!' Urli.-Ni'. ' 1 ^ uo>-
konlmcndcn Realität, im gerichtlich clho-
bcucn Schätzungswcrlhe von 1052 st. 80 kr.
ö. W. , gcwilliget und zur Vornahme dcr«
sclbcn drei Fcilbictnngstagsatzuugcn auf dcn

9. I ä u u c r ,
10. F e b r u a r nnd
10. M ä r z 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicr-
gcrichlS mit dcm Anhange bestimmt wor-
dcn, saß die fcilzubictcudc Realität uur
bei dcr letzten Fcilbictung auch uutcr dcm!
Schätzungswcrthe an den Meistbietenden
hintangcgcbcn wcrdc.

Das Schätznugöprotokoll, dcr Grund-
buchöc t̂ract und dic ^icitationsbcdinglussc
können bei diesem Gerichte >n dcn gewöhn-
lichen Amtostundcn eingesehen werden.

K, k. Bezirksgericht Egg, am 6. No-
vember 1868.

(29i9—1) 9lr.^43537

Erecntive Fcilbietung.
Vl)N d(M l, k. BcziltSgciichte ilrain-

burg wird hil-mit bekannt gemacht:
Es sei über ĉ S Ansuchen des Anton

Naglic von Koklitz !>»1 rlc< ^. dcr k. t. No-
tar Slcrger hier gcgcu Anton Vcilic von
Ilout we^cn aus dcm Zahlnu^olnschlc
uum 13. Ociobcr 1867, Z. 4286, ichuloi-
gci 100 st. ö. W. <'. >. l'.. in die cfrcut vc
öffentliche Vcrstcigcrung dcr d̂ m letzicro
gehörigen, im Glundbuchc der Florian Pe.
gau'ichcu Gilt t>ul< Urb. Nr. 2 vo>loiN'
lneiiden Realität, im gciichilich erholicncn
Scha^un^ewcllhc von 4145 fl. ü. W.,
gcwill gc« nnd zur Voinahmc derselben
dlc din Fcilbictungölagslitzungcn auf dcn

15. J ä n n e r ,
19 F e b r n a r und
1 7. M ä r z 18 6 9 ,

jcdcömal Vormittags um 9 Uhr, in wlx>
der RcalitM mit dcm Auhauge best,mint
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten Fcilbieluug auch untcr
dcm SckätznngSwcrthc an den Mcislbir-
tcndcn hil>tai>gegcbcn Werde.

Das Schäpungoprotllkoll, der Grund>
buchsextract und die '̂icilationSbedingniss!.'
tö»nen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen AmtSstlmdcn cingcschlN werden.

K. k. Bezirksgericht Krainbnrg, am
29. October 1868.

(3111-1) Nr. 1368.

Nelicitation.
Vom k. l. Bczi,Gerichte Egg wild

hicmit kund gemacht, daß übcr Ansuchen
deö Geor., Krulc vou Gorica bci Wi l -
dcncag, als Ecssiouür mchrercr Tabular-
glänbigci-, grgcn Ioha,,n Juric von Sno«
zct die Nclic>tati0!i der v^n diesem um
dcn Mcislbot per 2404 si. 90 kr. ö. W.
cistandcncn, i>n Grnuddnche dcr D.-N.«
O.»Commc»da Laibach ^nli Urb.-Nr. 473
nnd 478 vorkommenden, zu Snozct lie-
genden Realitäten wc^n ^ticht^nh^.llung
dcr ^icitalionsbcdingnisse bewilliget n»d
zu dercu Vornahme dic Taqsatznng auf dcn

9. J ä n n e r 1 8 6 9 ,
Vormittags 9 Uhr, hiergerichlS mit dcm
Beisatz^ angeordnet wurde, dl,ß obigc Rea-
litäten bci dieser Taqsatznug auch nntcr dcm
Mcislbotc an dcn Nicistbictendcn hintan-
gcgcbcn werden wiirdcn.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 18tcn
Nouembe^186^.

(3072-3 ) N^7364 . "

Dritte erec. Fcilbietung.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Pla-

nina wird im Nachhange zu dem Eoicle
vom 8. August l. I . , Z. 5205, in dcr
Ep'cutionösachc dcr mj. Antonia Hntcr,
durch den Euralur Hrn. Hcathias Koren
von Planina, gegen Andreas Vidrih von
Lasc >>(,!<). 44 fl. 55 kr. <-. ^. <!. bekannt
gemacht, daß zur zweiten RcalfcilbictnugS-
tagsatzling am 20. N'oocmbcr l. I . kein
Kauflustiger crschicucu ist, weshalb am

22. D e c e m b e r 1 8 6 8 ,
Vormittags 10 Uhr, zur dritleu Tagsaz-
znng hicramtS geschritten werden wild.

K. l. Bcurtsgericht Planina, am 20stcn
November 1868.

(2942 -1 ) " " ' N r . 5400.

Erinnerung
an A n t o n Z v o k e l j und dessen Erben,

unbekannten Aufenthaltes.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Wippach

werden dcr Anton ^uokclj nnd dessen Er-
ben, unbekannten Aufenthaltes, hicmit cr-
rinncrt:

Es habe Franz Zuokclj von Dolcinc
Hans-Nr. 3 wieder dieselben die Klagc
ans Ersitznng im Grundbuchc dcs Gu-
tcs Slapp «ul> >»l!̂ . 144, Urb.-Nr. 14,
als: Wohnhaus, Wicse /!,»<!<>!,>'<! Pa^.-
Nr. 1391, Ackcr />.»<!.,«,> Parc.-Nr. 1393,
Acker <u-l>^c Parc.-Nr. 1484: Ackcr »u
!>ril)! Parc.-Nr. 1517, Garten v.r l Parc.-
Nr. 1528, Garten vc r l i ^ Parc.°Nr. 1533.
Ackcr l»!l>(!.l!c:> Parc.-Nr. 1545, Acker
li>x Parc.-Nr. 1558, Wiesstcck i>«'r ^>!ili
Parc.-Nr.1563,Wicesicckl" !8n<,i<liParc -
Nr. 1566, Ackcr v.rl i^, ' Parc.-Nr. 1569
Oedniß li.stl'Iovc Parc.'Nr. 1576/^, und
1576/c, Ackcr p<̂ r ,"»»/< li Parc.-Nr 1577
WicSflcck 'rl ' l!. Parc.-Nr. 1577; im näm-
lichen Grnndbnche «ul) l>l> .̂ 229, Urb.-
Nr. 214 Wohnhaus Parc^tr . 130, Kel-
ler Pcnv.-Nr. 132; dann i,<! Gut Prcmcr-
stein »id i>^. 103, Urb.-Nr. 46, Rctf.-
Nr. 42/14, als: Wicfe / i iwvli!,, Weide
I '^n,, Wiese l»l>0k(,vlil<, Wiese lu llov^>,
Wicse !i!>li»,'vcl> und Wicse lc, (!<>v^,
endlich !><! Herrschest Wippach >ul> ?o,l,. ! l .
I>^. 239, Urb.-Nr. 334, R.-Z, 9 : Wiese
«i'liovnili oder r''s»!V'<>v!i<> s,̂ >2. 242 Urb.-
Nr. 187, R.-Z. 968. Wicsc l»-^l<"vc',>
Wiese v lu'li i">r I>»l»l,. Wiese v l.!><!! M'r
ll'i 'vi, Wiese /«»ovlii» s>,>,- I,,!>>!,', Acker
mit 6 Planten >!l»,'^- uud Ackcr mit 3
Planten. Ii>vr»lüv!i!> — vorkommenden 9ica-
l'tütcn, >>u!' l'rlx.x. 20. October 1868,
Nr. 5400, hieramtS eingebracht, worüber
zur mündlichen Verhandlung die Tagsaz-
zuug ans den

2 2. J ä n n e r 1 8 6 9 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange dcS § 29
a. G. O. hicrgerichtS angeordnet und dcn
Geklagten wegen ihrcö uubckanntcn Auf-
enthaltes Ludwig Nic von Wippach als
<!,ii!,ic,,. li<j iiclilm anf ihre Gcfahr und
Kostcn bestellt wurde.

Dcsfcn werden dicfclbcn zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen, oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und an-
hcr namhaft zu machen haben, widrigcnS
diese Rechtssache mit dem aufgcstclllcnEu-
rator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
23. October 1868.
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(3227—1) Nr. 6529.

E d i c t .
Von dein k. k. Landes- als Han-

delsgerichte wird dem Herrn Josef
Ogorenz von Dousko, derzeit unbe-
kannten Aufenthaltes, bekannt gegeben:

Es habe bei diesem Gerichte wi-
der denfclben Herr I . N. MarinZek
in Laibach, durch Herrn Dr. Pfefferer,
die Klage äs M ^ . 1 1 . December
1868, Z. 6539, auf Zahlung einer
Wechselfordcrung pr. 300 f l / ö . W.
c. 8. o. eingebracht, worüber der ge-
richtliche Zahlungsauftrag vom 12ten
Dcceulber 1868 erlassen wurde.

Da der derzeitige Aufenthatsort
des Geklagten diesem Gerichte unbe-
kannt ist, wird zn dessen Vertretung
Herr D r . Anton Rudolph als 0,ii-.^
toi- aä M u m bestellt und demselben
die Klage mit dem Zalhungsanftrage
zugestellt.

Der Geklagte wird erinnert, daß
er seine allfälligen Einwendungen selbst
oder durch einen von ihm bestellten
Machthaber hicrgerichts zu überreiche«
oder seine Behelfe dem aufgestellten
Curator mitzutheilen habe, widrigcns
er sich die Folgen seines Sanmsales
selbst bciznmcssen hätte.

Laibach, am 12. December 1868.

(3086—2) Nr. 5887.

Erccntiuc
NeMM-VerstchMng.

Vom k. k. Landesgcrichte in Lai-
bach wird bekannt geinacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Matthäus Kozuh die executive Ver-
steigerung des dem Herrn Wenzel Jo-
sef Ritter von Abramsbcrg gehörigen,
gerichtlich anf 4740 f l . geschätzten land
täflichen Gutes Trillck bewilliget und
hiczUj drei Fcilbietungstagsatzungen,
und zwar die erste anf den

1 1 . J ä n n e r ,

die zweite auf den
1 5 . F e b r n a r

und die dritte auf den
1 5 . M ä r z 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags von 10 bis 12 Uhr,
vor diesem k. k. Landcsgcrichte mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealität bei der ersten und zwei-
ten Feilbietung nur nm oder über den
Schätzungswert!), bei der dritten aber
auch nntcr demselben hintangegcbcn
werden wird.

Die Licitationsbedingnissc, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein lOperc.Vadium
zn Handen der Licitations - Commission
zn erlegen hat, so wie das Schäz-
zungsprotokoll und der Grundbuchsex-
tract können in der diesgcrichtlichcn
Registratur eingesehen werden.

Zugleich wird den unbekannt wo
befindlichen Tabularglänbigern Herrn
Josef von Maffei, Frau Anna von
Rcinhofcn, den Frauen Franziska
nud Theresia von Abramsberg und
Herrn Franz Anton von Abramsbcrg
zur Wahrung ihrer Rechte eröffnet,
daß der an sie ergehende Feilbictungs-
bescheid dem für sie als Ounitor ^
notum aufgestellten hierortigen Advo-
cate« Herrn D r . Goldner zugestellt
wird.

Laibach, am 10. November 1868.

(3060—3) Nr. 6049.

Executive Ncalitäten-
VerstchWmg.

Vom k. k. Landesgerichte in Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Fran
Maria Globotschnig die executive Ver-
steigerung des dem Herrn Georg Krie-
ger gehörigen, gerichtlich auf 505 f l .
60 kr. geschätzten, im magistratlichen
Grundbuchc ^ ld Mapvä-Nr. 1439,
Nctf.-Nr. 177 '/2 vorkommenden Kra
kaucr - Waldantheiles bewilliget nnd
hiezn drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

2 1 . D e c e m b e r 1 8 6 8 ,

die zweite anf den
2 5. J ä n n e r

nnd die dritte auf den
2 2 . F e b r u a r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr,
vor diesem k. k. Landcsgcrichtc mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nnr nm oder über den Schä'z-
zungswerth, bei der dritten Feilbietung
aber auch unter demselben hintangcgeben
werden wird.

Die Licitations-Bedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein lOperc.Vadium
zu Handen der Licitations - Commission
zu erlegen hat, so wie das Schätzungs-
protokoll nnd der Grundbnchsextract
können in der diesgcrichtlichen Regi-
stratur eiugeseheu werden.

Laibach, am 17. November 1868.

(3032—3) Nr^ 5 9 7 ^

E d i c t .
Das k. k. Landesqcricht Laibach

gibt bekannt, daß in der Exccutious-
sache der k. k. Finanz-Procuratur in
Vertretung des hahcn k. k. Acrars
wegen an l. f. Stuern rückständiger
893 si. 13 kr. (,'>. 8. 0. die execntivc
Feilbietung der im magistratlichcn
Grundbuche in Laibach am alten
Markte vorkommenden Hänscr Consc.-
Nr. 19 nnd 20, im gerichtlichen
Schätzungswerthc von 16500 f l . , be-
williget nnd zu deren Vornahme die
Tagsatznngen anf den

2 1. D e c e m b e r 1 8 6 8 und
2 5. J ä n n e r nnd
2 2 . F e b r u a r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags von 11 bis 12
Uhr, hiergerichtel mit dem Beisätze
angeordnet wurden, daß obige Hänser
bei der dritten Fcilbietung anch nntcr
dem Schätzungswerthc hintangcgeben
werden.

Dem unbekannt wo befindlichen
Satzglänbigcr Gregor Korrcn wurde
zur Wahrung seiner Rechte Herr D r .
Rudolf, Advocat iu Laibach, als 0u-
i'iitor ml lwtmn bcigegebeu.

Das Schätzungsprotokoll, die
Grundbuchscxtracte nnd die Licitations-
bedingnissc können hicrgerichts einge-
sehen werden.

Laibach, am 14. November 1868.

( 2 7 6 9 — 3 ) Nr. 1 0 0 1 .

E d i c t .
Vom k. k. Kreisgerichte Nudolfs-

wcrth wird hiemit bekannt gemacht:
Es haben die Erben nach Johann

Mirtiö in Nndolfswcrth, durch Herrn
Dr. Skedl, gegen Franz Papcz und
dessen allfällige unbekannte Erben

und Rechtsnachfolger die Klage wegen
Löschung der anf dem im Grundbuchc
der Stadt Rudolfswcrth (Neustadt!)
8ud Nctf.-Nr. 84 vorkommenden Hanse
alls Grnnd des Schuldscheines ddo.
17. J u l i 1800 für Franz Papcz
vou Rudolfswcrth pfandrechtlich ein-
verleibten Forderung pr. 255 st. 42 kr.
B. Z. oder nach dem Course vom Mo-
nate J u l i 1800 pr. 237 f l . 68'/2 kr.
ö. W. eingebracht, worüber die Tag-
satzung auf den

2 9 . J ä n n e r 1 8 6 9 ,
Vormittag 9 Uhr, vor diesem k. k.
Krcisgcrichte augcordnct und zur Vcr-
tretnng der Geklagten, deren Aufent-
haltsort diesem Gerichte unbekannt ist,
Herr Dr. Rosina, Advocat in Rudolfs-
werth, als Curator bestellt wurde.

Letzteren wird sonach erinnert, daß
sie bei dieser Tagsatzung selbst oder
durch einen Bevollmächtigten zu er-
schcincn haben, widrigens dieser Ge^
genstand blos mit dem ans ihre Ge-
ahr und Kosten bestellten Curator

ausgetragen werden würde.
Rudolfswerth, an: 29. Septem-

ber 1868.
(24(51—3) St. 1784.

ü g 1 a s.
C. k. okranja sodnija Toržigka IMZ-

uanjujti s I em:
L)a je Murija Vovk iz Nove vasi Ra-

dolškega okraja kol posestnica v Žiganji
\w»i lc/<ec^a, v zi-mljiškili bukvati Kranj-
sktga grada v url), si. 51 vpisancga
zi-niljisca jio fcvojcm mo/ii in po obla-
>lcncii Jani'Zii Vovk-u zopcr Marijo Pirm
zavoljo zaslaranja z »cnilnim pisniom dnč
9. julija 1803 oiidi vpisune dole v zncsku
50U gold, nciiiškc vcljavo in v l)la»u iz-
govorjtMiih rcci din* 12. scpU'inbra 18G8
ŠU 1784, podpLsani sudniji to/,bo vloxil«.

K<r ju prcljivalijjči' lož,cuko in nji-nili
kakili na.slfMluikov ncznano, poslavljn st
jij JiTficj Loncar iz /ig;injc viusi kol
«kcrbnik im njcno ncviirnost in slroškc.

Iv rrdm u.sliiuiii ulu'iiviiitvi odjorujr
sc (Ian

2 3. d o c c m l.i r a 1 8 G 8
ob 9. uri dopoldnc s [)ii>lavkoin § 29
obc. sod. rcda pn-d lukajgno sodnijo,
kainor so loženka s prislavkoin klict', da
v pravcin ca.su uli saina pri'd sudnijo
pride, aii si pa diuzcga pooblastvnca
izvoli, I IT ga .^odniji naznani, siccr bl
so prav<la obravnovala s poslavljeniin
skcTbnikom.

C. k. okrajna sodnija Tcržižka due
12. «I'plciiibra 1868.

(3148—Z) Nr. 17612.

Eiccutive
Realitäteu-Vclstcigcnlttg.

Bom k. t. städt.-dclc^. Bezillö^ciichil
^aiouch wild liclmmt gcnllichl: Es sc>
i'lkcl' Älliuchcn der Üiialiaiuw Gll,'gorc uu«
Podgolitz die rfcclitluc Vcistciliclui'lj dcr
dc>n ^alclil i i i Tndina vun Podgoritz gc-
y ö l i ^ l ' , ucrichtlich auf 308 si. ucschütztt'i,.
im Gnlndduchc Bllinn ^ i l , Urli.'^tr, 2^
l»̂ d 23 liortounmndcil, NcalitlU licwilligcl
u»d hiczu drcl F^llliicluu^tagsatzungcil,
und zwar dic crsic auf dci,

23. December 1 8 6 8 ,
dic zwcilc auf dcu

2 3. Jänner
und dic diilte anf den

2 4. F c d i l l ü r 1 8 6 9 ,

jcdcömal Bolmillagö von 9 l'is 12 Uhr,
iu dcr Aultt'tanzlei ll,it dcm Anhange an-
geordnet worden, d.iß die Pfaudicalität
kci der crslen nnd zwcilcn Fcilliictling
nur nm odcr üder dci, Schä^ungowettli,
bci der dritten adcr anch unter dciuscl'
den hinlcuigegcbcn werden wird.

Die ^icitnlioue^Bcdinnnissc, woroach
inöbesvliderc jeder ^icitant vor gemach-
tem Audotc ciu 10pcrc. Vadinm zn Bau-
den der Licilatioüöcommissiou zu crlegcn
hat, sowie das Schätzun^oftlotokoli und
dcr Grnt'ddllchsc^lract tonnen iu der dicS-
gcrichtlichcu Ncgistratnr cingcschcu werden.

Laidach, am <). September 1868.

(3237-2) Nr. 23924.

Bekanntmachung.
Vom l. k, städt.'dclcg. Bezirksgerichte

^ail'ach wild den nnbellUllttcu Aufcnlhal'
tct« abwesende» Anna nnd Franz valuer
hicrniit eröffnet:

Es l?adc Viaria Sovic dmch Dr. Ru-
dolf gegen sie nnd die nbrigcu Vlilcrdcu
der am 26. Februar 1867 gcsioibencn
Johanna Samassa. >il!i i»!:i<^. 27. I m n
1868. Z, 12647, dic Klage auf Zahlung
von 0U1 si. 50 kr. c. «. c. eingebracht,
und sei hielübcr mit dem Vescheide vom
10. September d. I . , Z. 17558, die Tag.
slitzung anf dcu

2 2. D e c e m b e r 1 8 6 8 ,

Vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet.
Da ihr Anfci'thalt diesem Gerichte

nicht brtmmt ist, ist ihmn Herr Dr. Au-
t0n Pfcsfcrcr als ^Uliila,- >.,<! «c!u!l> anf-
.,csllllt uud ihm der bezügliche Bescheid
l̂l(,cst llt worden.

D.sscn wcidcn sie mit dcm Beisätze
uc>stä»digcl, daß, im Falle sie zur Tag-
s!,tzüi!li nicht seltist cischcim'U odcr ciucu
Blvollmääüigtcll abordnen, die Rechts«
suche mit dem aufgestellten Curator ve»
lMicclt uud darüber wac> Nechtcos ist, cnt»
,chicdcn wcidcn wird.

K. l. städt.-dclcg. Bezirksgericht Lai'
bach, am 12. December 1868.

(3026—3) Nr. 1124.

Rcafsnminlllg
ereciltivcr Feilbictnnss.

Von dcm t. t. Acziltsgelichlc 9iasseu^
fuß wird hirmit bctunnt gemacht:

(5s ŝ i über Vlnsuchn, der Anna Kozel,
linrch den Nlach'h^bcl' Franz /llozd vou
Notschach, gc^ei! Martin Lladic uvn Obcr-
Suinsko in dic Ncassnmiruna der mit dcm
Bescheide «d 7. Ni.nz 1867, Nr. 647,
m,f den 23. August u:,d 23. September
1867 angeordurlcn nnd sohin sistirten zwei-
!eu nid dritten Feilbietuug de, dem letzte-
ren gehörigen, im Grundbuchc des Gu-
te? Frcudcnc.ll ûl> Uvb.-N'r. 41 vorkom-
menden, yciichllich al'f 1576 ft bcwcr-
thclcn Hnbrealität gcwilliqet und zur Vor-
nahme dc>selben dic nelnllichcn zwcl Tcr-
luixe auf dri,

2 3. D e c e m b e r d. I . und
2 3. I ä n u c r 1 8 6 9 ,

Vurmiltags um 9 Uhr, in dieser Genchts«
sanzlci mit dein Beisätze ungeordnet, daß
9bil>c 9lealitäl bei der dritten Fcilbie-
tnng allenfalls anch unter dcm Schätzungs-
wcrthc hintangegeben wird.

Das Schätzungspiot^loU, dcr Grund«
buchscxlract und die ^icit^lionsbcdiugiusse
lölnicn in dcu gewöhnlichen Amtsstnudeu
hicrgciichtö eingesehen wcldcu.

l l . k. Bc îrtogericht Nussenfuß, am
25. Mai 1868.

(3197-3) ^ Nr7'i964.

Dritte cxec. Feilbiltunli-
Das k, k. Bczilki>gcricht Hl,ouau macht

bekannt:
(irs habc znr Vornahme der mit Be-

ich îdc c>cs k. t. Bczuksgerichtcs Wolfsbcrg
vom 16. Scptcmbcr d. I . . Z. 4337, in
der Czcculioussnche des Franz Numi vou
Priel, durch Hcrru D>-. LösHuig, gegen Jo-
hann Mcschil vnlnn Maliaä zn Nalschach
mcgcn schuldiger 5)00 si. sammt Anhang
bewilligten cx/cntiucu Fcilbictung dcr dcm
lchtclcu gchöiigcn, im Grundbuchc der
Herrschaft Wcchel'fcls «»!) Urb.-Nr. 371
uoltoiumendcu Älalias - Realität, dic Tag-
satznngen auf dcu

2 3. D e c e m b e r 1 8 6 8 uud
2 3. J ä n n e r und
2 3 F e b r u a r 1 8 l , 9 ,

jcdcsmal Vormittags 10 Uhr, in dieser
Gnichislcmzlri mit dcm Beisätze augcoid-
nct, daß dicse Ncalität um den gerichtlich
c'hodeucu Schätznngswcrth vou 5970 f l .
au^crufm und bei dcr crstcu und zwcitcu
Fcildiclung nur nm odcr über denselben,
bei dcr dritten aber allenfalls anch uutcr
dem Schätzungspreisc au dcn Alcistbietcu«
den hinlaugcgcbcn werden wirl».

Das SchätzuugSftlotokoll, dcr Grund«
buchöexlract uud dic tticilatiouöl'ediliamssc
töuucu hicrgcricht« cinücschcn werden.

zt. k, Acziilsgcricht Kronan, am 24><en
September 1868.
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geräumiq, um rcstaunrt, ist in dcr Vlofattteustasse N r >5
m v^rgcbm. l " " " 2̂

Belohnung
demjenigru, der dir Thaler, der nur am 6, d. W.
zwischen ^ nud !l Uhr Nachmittag an!< meinen!
verschlossenen Wohnzimmer mittelst Einbruch cut-
wendeten Vnarschast pr, 15i2? N,, bestehend ii,
Kroulhalern i. 2 fl. 1^ tr,, alten Silberzwanzigern
u>ld Tilbersünszehnern, dauu einigen Dulntr»
liüd 2 silbernen Weibergürleln, entdeckt und mir
namhaft inacht, nud

«« ft.
demjenigen, der mir die L^irdererlangling, wc-
nigstrnö deö :.i. Theiles der mir gestohlenen
Vaarfchast bewerlstelligct. (;t24« 1)

Stein in Krain, um 16. Dccem
bcr 1808.

Znr llilU9-«1

besonderen Beachtung!!
Weder auf geschäftlich werthlose Prcii«-
Medaillen oder HoflirferautenTitel, »och
auf einen, durch belästigende nnd fchon
lächerlich übertriebene ^eitnngsretlamc er-
zielten »icht beneidcnt«U'erlhen iNnf speln^
lirend, sondern einzig und alleln »vabr-
ha f t bürger l ich gediege,l «,ld reell
vorgehend, empfelle ich der >,, >.
Herrenwelt mein feit vielen Jahre»
bestehendes n»d zn jeder Sa son wohlasser'

tirles

Klcidcr-Mllgll.zin
Wien, Stndt. Uothrntliulmstrlijzl'
(H«trl zum öjlcrrcichischril tjrs)
mit der Persichernng, daft die n-.ls meinem
Racier sich befindenden und il» meiliem
(^rscli.ifte al l gefert igten N le i -
dnngosincke nicht alls leichten, abgele-
genen, allenthalben bllligü znsammcngr-
lansten, ueralletcn, meist nnr halbechte»,
mit Baumwolle gefälschten Povelstoffen,
»velche sür dcn Vioment da« l̂nge blen-
den, billigst znsammengeschlcuderl sind,
sondcrn düvchwcsts u u r auö den
^cdicftoustcn, <'cl,tcstcll, cle^alitc-
ftcn l l i id ,node ruf t ei,, i l l Farl»o wie
42»l l l i tä t dl i l lerhaft^stell S lv f fe i l
a»lf dai^ Oiewisseuhaftefte ,>nd
Prei<«wurdigste angefer t ig t sind,
weswegen ich auch meii,e Waare nnr mit
den (§r;e»g»issen jener rrsle» itleidernw-
cher, deren firmen zwar eben so, lvie
die l«c i«e , »och niemals in den Zci-
lnngen insrrirlen. darnm aber nichli>des!o
weniger einen altbeivährte» guten Rnf
genießen, mit Recht vergleichen ünd jeder-
mann, der Gediegene« wiinscht, ancnipfeh-
len lau».
Winlerrücke von fl. 3 0 - 7 0
Ueberzieher uon fl <̂» - 4«
Ealonsnislö». Ealonröckr von f l .24— 5̂)
Iaane«, von fl l>^ — ̂ 0
Iagdri)äe von fl. l l ! —30
Cchlasroclc von fl. 12 — 45
Veintlrider (schwarze Salon) f l . 12 — l8

drtto Winter- . , . von fl, 12 —22
GilelS (diverse) von fl. 5> - 20

dlo. weiß von fl. 7 — 10
Alle Gattungen Reise- und Sladlpelze

zn oeischiedeneu Preisen.
Auch werden T t v f f n m f l e r ans Ver-

langen zugesendet, nberlnuivl alle GaünN'
gen von Ne ise- , J a g d - , T t r a y e n
und 2aloll5'lcidlll»gsstl'leken nach
Maß schnellneuö auglfertigt und prompt
gegen Angabe und Nachnahme versendet.

Brieflichen Bestellnuge» ist a!S Maß
dic obere Brnstweiie. Taillenweite, resv.
Echvitlläuge gefälligst briznsiigen.

Kleider, die nicht passen oder nicht eon-
vciiireii, N'erden bereitwilligst nnd an-
standslos nmgetause!><,

H r r r r n - .̂ l, l e i de r m a el) e r in W i e n.
Magazme »nd i ' l i edcr lag l ' : T t a d t ,

Nl, ' t l )el , t l inr i.ftrastc

(3iü0-2) Nt. 22846.

lzuratclsvcrhättgllttss.
Das f. k. ^mdci^cricht i„ ^iiliach Hal

mit dem Beschlusse vom 21. Noucmder
!8ü8, Z, lU27, dcm I''fod Przdir vo»
Visoml Hs.-Nr. 41 ali< Bctschwcndcr ;u
cillälcn und über il)u die Cmalcl z» vcv-
hä'ic,!.'!' dcfliiidcn,

Dcmsclbcü wild mNcr Ein cm dessen
Schwicgl'l'Uatcr Anton (5eliic als Cm'^
tor aliilsscslclll.

K. l. slädt. dclcg. Äezirks^ericht ?ai-
bach, am 28. November 1868.

Sani^tag, den 1l>. December.

der ^cegimenlelmusit I!l25'jH

Mlisikal. Abendblatt, Potpourri von
Schantl.

(318l^—Z) Nr. 1288.

Edic t .
^om k. k. «.trcissserichte ^tildolfs-

wcrth wird den: Josef Golodic von
zial, Bezirk Viöltling, nnn nndel'anntcn
Aufcnthaltcs, bekannt gegeben, daß
der in der Rechtssache des Jakob
äirize von Lipovec )̂cr. 6 durch Herrn
Dr . Brcsnig in Tschcrncmbl gegen ihn
»̂10. einer Wcchselsummc von 72 fl.
tt() lr. ö. W. o. «. 0. über die Wechsel-
ttagc<w. ^ ' . 1Z. I n l i 1868 Z. 68?!
erslossenc, für ihn als Geklagten be-
stimmte Zahlnngsanftrag vom 14tcn
Ju l i 1868 Z^ 687 dem ihm zur!
Wahrnng seiner Rechte aufgestellten
Om'ilim' lul ilc.tlun Dr . Johann Skedl
von Rndolfswcrth zugestellt wurde.

Rudolfswcrth, 1. Deceinbcr 1868.

D U H U ^cißzell̂ c fl. 1—7. Echrcibzcussc. U U U i t z
ÜM <«^ IM ^ M ^ M ^ tauft lUlUi

U M ^ F » Kellj«lsjz>> ^l'jsljl'llsu',
> » MM ^ ^ ^ M passend filr

Danlen, Herren, schillbestlchende Jugend n. Kinder
in schönstcr Auswahl am billigsten?

Mz9«ptzb>zUz« H» . T4EP.

WW^Cs gilt nur einen Versnch.^WW
(3254) ^ . ^ . Xia^cliovitx.

UUUU Geld- <>c Cigarrelltaichcn. H M U R

U W ^ Im Dllnsc Rr. 13 lim LMlptplch ^ M D
vi8-li.vi8 der Hradeczkybrücke

lucrdcn gute

zu den bl ' l l i f ts teu Preisen ausgeschä'nkt, und wird nm gütigen zahlreichen
Zuspruch gebeten. ' (3222—5)

In Men und Grnz ^ ^ ll. It. priuilrgirt! (l7^t- 2̂ l)

<!. »MMMM
Bildhaner, Bau- imd Kunststeimnetz

in M z<»«L: ^i infhaus, uä6)st dcr Mar iah i l fe r «inic, in ^ , ' N , :
Anncngassc im cuicncn Halisc ?lr. 6«!7, offcritt ftin an,»erkannt «p-öfttcs
z»a.̂ ev lion uur̂ iiglichst ausgcfühttcn und tiinstlcrisch uollcndetstcn

ans Granit, carrarischem, steierischem, sehlesischem nnd österreichischem M>n»wr »iid allen
Arten Sandsteinen, zn Preisen von f l 1.1 biö fl. I 0 W nnd mehr.

ans Granit und Marmor aller Gattungen, vorzüglichst auSgefilhrl, polirt und sein gestockt.

H^iI<U5^,l<>, - ^ ^ , t>« î < , , ,
nie: S t a t u e n , F i g u r e n , ^Por t rä ts , V i i s te» , (Kamine nnd andere orna-
lüenlale O)l,'^cnst,indc an^ Marmor n»d allen sonstigen Sleingaüungen, zn den
billigsten Preisen stelo vorrä>I)ig am i'aa/r.

Anch ist die genannt? ^ - i r i i la , al« Eigenthilmcrin mehrevr Marmorbrilche,
in der ^age, jeden iu diese Dächer einschlägige» Anftrag nach eingesendeten Ski;;«'»
oder ,^l'icliNllNsten in knrzester Ze i t an^^nfiihren,

I „ , Besitze eineö ssrosic» Vagere von M a r m v r p l a t t c n , »verden Aus-
träge auf Httasch- nnd ^ v i l c t t ^ T i s c h e , ^on f t ' l e , Tisch-nnd Pu l tp la t teu :c.
billigst nnd schnell esseclnirt.

werden solid nnd bi l l igst in den eigenen Schlossereien a»f Verlangen ansgcfllhrt.

« F^ M^ W» zlßr Wieller Arme« Lotterie,
> > D ̂ ^ ^ wobci Trcffcr mit K V V V Ducaten in Wold,
D M M ^ ^ ^ ^ ^ ! ^ ^ ^ ^ ü '"'^^ ! ^ Dncaten, (kreditlosen, sonstigen Kuust̂  und werihoollen Gegenständen lion Gold,

Tilbel', Bronce nud Porcellan,

Abnehuicr von ii i'osen erhalten I Los grat is. (32Nli—2)

^ t t l ^ . 0 . A M t O U . Wim, Grab« Nr. 13.

Derart Lost si»d iu Reibach ;u habcu bci «F. H3. FHP'sHlKOF's^I'»

»" 50 kr..2» 20,tt0tt st, 'Z. ' NOülstlckZ,
Der Gefertigte, von der Sicherheit dicscr Lose überzeugt, nnd bei dim Umstände ,l>rer so giinstige» Spielchance, indem sie V ^l«>>,, , ,»-

zx«̂ «» im Iahic mit nbn>echselndc» Haupttreffern uon T5.<>33s> nnd H<d.tt<dtt <»«»!«>«!»»» haben, ferner jedes dieser Lose ohne allen Unterschied
mil mindesti'iiö « 3 s»»«Il<l^«» »erlogt iverdcn mns!, hat sich entschlossen, um nuu auch seiueu >,. !. ituudcn nnd dem gcsammten Pnblicnin cinen
Beweis seiner Ansiä't über den Werth dieser Lose zn gel'en, alle jene

Ilusoll8-I«08b, :» lleule r w . IKnnor l8s8
bei ihm m> <I<'l,>iI stiicklr'eise Per >H N. gekauft norden, mit nnr 5 « l i ,» . Differenz r»om Ankanf^ftreise, d. i, mit «H N. H<> l ^^ . , „nch rrfolg-
ter Ziehung vom « . l»lx » 5 . ^e ,» l » « ̂ i««> z,,r!>ck;nsanfen. — Ta diese ôse in Folge ihrer Sicherheit, uortheilhaftcu spiclchance, ihrer
gefälligen eleganten Ausstattung nud ihreij so billigen Prciseö sich b"sonderi< fllr ^^«z«»»««»?,««» und ^«""^»l l» l 'X»f«Q»«r>,^„^^> eianc»,
so ladet zum Anlaufe derselben hoflichst ein

«F»K. 5'. «« t / s t !» , , Innk- öl WechselgljÄiäst, Wien, Graben Nr. 13.
C^««»z«.»°,«»«i>« «5i< « » « « . 5 « l l^l l . d H « 84^. !^<<,,,K»vI sir die ««« l««»»,A «,,» K. H«« ,»«» « » « « m i t

>»»,«,»T«.«'«>N>,' vuu H««^.tts»«V N. sind ebendaselbst zu haben
Anslräge von Anowärtö werden gegen Cassa und bei Linseudnng eineü kleinen Betrages auch g ^ u Nachnahme auf daö schnellste

anögcfllhrt. ' ' ' > s^ l22 l -2^

Druck und Verlag vou I g u a z v. K l e i u m a y r und Fcdor Vambcrg in ̂ .'aibach. ^ ^


